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Werkstoff 
 
Gebrauchsfertig eingestellter Spezialklebstoff zur Verklebung von Papiertapeten, Raufaser sowie Renovlies auf 
Cellulosebasis. Geeignet auf Flächen im Innenbereich. Das lösemittelfreie Produkt besitzt eine gute Anfangshaftung, 
hohe Klebkraft und trocknet transparent auf. 
 

Anwendung 
 
Geeignete Objekte sind Innenoberflächen, die einer normalen Beanspruchung unterliegen und mit entsprechenden 
Werkstoffen im gewünschten Farbton beschichtet werden. REESA Vlies- und Tapetenkleber PRO kommt auf Substraten 
wie intakten Putzen, Beton, Gipsfertigputzen, Gipskartonplatten etc. zum Einsatz. 
 
 

 
 
 
Untergrundprüfung 
 

Siehe VOB, Teil C, DIN 18366. 
 
Der zu tapezierende Untergrund muss abgebunden, tragfähig, trocken, sauber, eben und frei von trennend wirkenden 
Substanzen sein. Nicht haftende, blätternde und spröde Altanstriche restlos entfernen. Anstrichflächen fachgerecht vorar 
beiten. 
 
 

REESA – SYSTEMVORSCHLAG  

 
  

 

Grundierung 

Untergründe entsprechend ihrer Beschaffenheit und Saugfähigkeit grundieren. 
 
Bevorzugt geeignet sind: REESA Tiefgrund ELF, REESA GRUND-OL oder REESA Renoviergrund. Als optimaler 
tapezierfähiger Streichgrund eignet sich REESA Tapetengrund P. Kritische, nicht einschätzbare Untergründe machen 
evtl. eine andere Grundierung erforderlich. 
 

Die Grundierungen sind so zu verdünnen, dass sie matt abziehen. Glanzstellen etc. sind zu vermeiden. 
 

Verarbeitung 
Die Papiertapetenbahnen werden auf ihrer Rückseite satt und gleichmäßig per Bürste oder Kleistergerät mit dem 
gebrauchsfertigen REESA Vlies- und Tapetenkleber PRO beschichtet. Danach werden die Bahnen zwecks Weichung 
zusammengelegt. Die Weichzeit beträgt je nach Papierstärke und Struktur ca. 10 bis 15 Minuten, wobei die Angaben der 
Tapetenhersteller eingehalten werden müssen. Die Verklebung erfolgt auf Stoß, indem die Bahnen mit einer 
Tapezierbürste oder einer geeigneten Gummirolle blasenfrei angedrückt werden. Bei Verklebung von Raufaser erfolgt 
nach ausreichender Durchtrocknung die Beschichtung mit geeigneten Werkstoffen. Bei Vliestapeten wird der 
vorbereitete Untergrund mit dem gebrauchsfertigen REESA Vlies- und Tapetenkleber PRO eingestrichen und das Vlies 
direkt auf Wand und Decke verklebt.  
 
Bitte technische Merkblätter der einzelnen Produkte beachten! 
 
 
Die aufgeführten Beschichtungsaufbauten bzw. -vorschlag entbindet den Verarbeiter nicht von einer eigenverantwort-
lichen Untergrundprüfung und -beurteilung. 
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Technische Daten 
 

Anwendungsbereich:    Innen 
 
Werkstofftyp:     Lösemittelfreier Vlies- und Tapetenkleber  
 
Qualitätsreihe:      2W005 
 
Temperatur / Verarbeitungsgrenze:  Untergrund- und Lufttemperatur mind. + 5 °C 
 
Verarbeitung:      Streichen, Rollen, Spritzen, Kleistergerät. 
 
Verbrauch:     Ca. 170 – 200 g/m²  

      Exakten Verbrauch durch Probebeschichtung ermitteln. 
 
Lieferviskosität:     Thixotrop  
 
Verdünnung:     Wasser 

 
Materialeinstellung zum Spritzen   Geräteabhängig 

Spritzdüse /-winkel / -druck   0,017 – 0,019 inch, 40° - 60°, 90 – 120 bar.        
 
Trockenzeit bei 20 °C/65 %   Überarbeitbar: nach Durchtrocknung, ca. 24 Std. Bei niedrigeren  
relativer Luftfeuchtigkeit:   Temperaturen und höherer Luftfeuchte verlängert sich die Zeit. 

 
Dichte:      ca. 1,0 g/ml 
 
Reinigung der Arbeitsgeräte:   Wasser, eventuell unter Zusatz von Spülmittel. 
 
Gebindegröße / Verpackung:   12,5 kg Kunststoffeimer 
 
Lagerung:     Ware stets kühl, aber frostfrei lagern. 
 
Entsorgung:     Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. 
 
Kennzeichnung lt. Gefahrstoffverordnung: Enthält Konservierungsstoffe.  

      Siehe Sicherheitsdatenblatt nach EU-Richtlinie. 
 
GISCODE:     D1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung: Die Ausführungen in diesem technischen Merkblatt basieren auf praktischen Erfahrungen. Sie entbinden nicht davon, 
genannte Werkstoffe selbstverantwortlich auf Eignung zu prüfen. Bei Fragen hinsichtlich der Verarbeitungsvorschläge bitte 
Fachberatung unserer anwendungstechnischen Abteilung anfordern. Wegen der Vielseitigkeit der Anwendungsmöglichkeiten und 
Verarbeitungsverfahren kann aus den Angaben dieses technischen Merkblattes eine Rechtsverbindlichkeit nicht übernommen werden. 
Mit Erscheinen einer, durch technischen Fortschritt bedingten, Neuauflage verliert die vorliegende Ausgabe ihre Gültigkeit.  
Ausgabe-Datum: 07/2024 


